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Senden, den 2. November 2026

Rathauskonzert mit Harfenistin Amerie Schlösser 
Zu einem besonderen musikalischen Abend lädt die Gemeinde Senden am Sonntag (8. November) ein: Harfenistin Amerie Schlösser ist ab 19.30 Uhr beim Rathauskonzert im Bürgersaal des Sendener Rathauses zu erleben. Die junge Musikerin präsentiert die vielseitige und klangvolle Welt der Harfe. Sie spielt Werke von E.P. Alvars, C.P.E. Bach und H. Holliger. Das Konzert findet im Bürgersaal des Rathauses statt. Die Tickets kosten 16 Euro. Ermäßigte Tickets für Inhabende einer Familienkarte oder eines Schwerbehindertenausweises kosten 13 Euro. Erhältlich sind sie online unter : www.senden-westfalen.de/ticketing

 Karten sind online erhältlich unter www.senden-westfalen.de/ticketing.
Amerie Schlösser
Sie wurde 2006 in Wuppertal geboren und begann bereits im Alter von sechs Jahren mit dem Harfenspiel. Mit neun Jahren erhielt sie Unterricht als Jungstudentin an der Folkwang Universität der Künste in Essen. Später wechselte sie an die Robert Schumann Hochschule Düsseldorf in die Klasse von Prof. Fabiana Trani und setzte ihr Studium nach dem Abitur als junge Vollstudentin fort. Derzeit studiert Amerie Schlösser mit einem Erasmus+-Stipendium am Koninklijk Conservatorium in Den Haag in den Niederlanden.
Zusätzliche künstlerische Impulse erhielt sie unter anderem in Meisterkursen bei Letizia Belmondo, Marcella Carboni und Magdalena Hoffmann. Die Harfenistin wurde bei nationalen und internationalen Wettbewerben mehrfach ausgezeichnet und erhielt neben Preisen auch Sonder- und Publikumspreise. Unterstützt wurde sie unter anderem von der Deutschen Stiftung Musikleben, der Werner Richard – Dr. Carl Dörken Stiftung sowie von Yehudi Menuhin Live Music Now Rhein/Ruhr.
Neben ihrer solistischen Tätigkeit hat Amerie Schlösser bereits vielseitige Orchester- und Opernerfahrung gesammelt – unter anderem im Kinder- und Jugendorchester der Tonhalle Düsseldorf, im Bundesjugendorchester sowie im Youth Symphony Orchestra of Ukraine. Auch der „Neuen Musik“ widmet sie sich regelmäßig, beispielsweise in Projekten mit dem notabu.ensemble und dem „Studio Musikfabrik“.
Weitere Informationen gibt es bei der Gemeinde Senden unter 02597/699-899 oder per E-Mail an kulturamt@senden-westfalen.de.
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